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Peter Stipp.
MuMklnMek und Contmktm,

»27 Washlagta» «»eaae,

Rü^licke^ufkläru«^
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Wer auch ltedt, Weid. Wein und Gesang,
«ttteh«' deim Billo, «och sein >!ed>nlang.

Viktor Koch,

«eben dem v., L. t W. vahnhos,

Lackawanna Ave., Scranton, Pa

Eisenbahn AeittabeUe.
«rie »»» «»,» », «»letz «iseibih»

Ziilladell,«n »rast »en »7. Skptemde, tvv».'

Zü,e für t>a»le, und t tale Puntle, ,n Ha«.
I«, ülerdindnng KNI der itrie Eisenbahn surfte«
«ächm."
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Morgen« und Ä.tii «dend«.

»el«»»re, «»«,»»»»» »»» «esteri, «,tz».

In Xeast den z. ve,emder tgvu.

Scranto» für?><« Kort
»» l.«v,3.UU, s.bl>. v >0 und tll.Ub. ««im«,,
lag«, t2.»5 und Ä.Z» Rachmitlag«. Sil,
S»«ud»dueg, um v.tU Rchm. Milch- und «e»
kommodationt.Zug um 3.tli«achmillag«. ite-
relchl H-d-len um V.AI,7.18. III.A Morgen» i
tii.l«, 3.t!>, ».t« und 7.lii Rachmillag«
«rrelcht Phiiadelohia um 1.1«. Z.2Z, ti.ll>
und «achmittag». tr,eicht Seranto«
»on Ae» Kort um t.lö, i1« und tl>2ti

I.W, t.»,d.tZ. v.«b und tt.ZU«chm
Von Str»u»«durg um t!.t>d Morgen«

Rtrvtich -LirlitzlSeianton für Bnffalo und

Zwlschenßalionen, um t.tb, t.tU und 9.M
Mor. > t.bb. b.tv und Nachm. Zur O«

»eg« und «»raeus, um < lU Moe. und t.bb
«ach«. Si» Uli,» nm t.ll> Mor. und t.dü
«achm. Sur Monleose um 9.U» Mo, ! t.Ub
und !>.«B «achm. SUr Nicholson um «.iitl und
«j.tb Nachm. Sur «ingyamion, tij.Zb Vor-

und"'w Moe., "/w
und Nachm. «on O«»ego und S,,aeuse
n« 2.!> d «or.; 12.3«u.«MiRchm. «»» Uiica
u«2.ddM»r., >2.3« u. ».ZV Nchm. «on Richols«n u« 7.bU Mor. und «Mi Nachm. «lon
M-nlros« um U>t>» M-r.z Ä.W und S.W
Nach«.

«>?>»»» r, ri»lfi»»-«e-l-i« Sl-anto«
für Noelyumdieland um v.4ö. tiiOb Mo«.
l.dd «n» !>.b<i Nachm gür Pl»moutd um I.VS.
Z.«U nn».tS.S»t Nachm «i» «ingßon, 8.1»
Mor. «?etchlNorldumdnUndum 9.Zb Mor.,
t.to. b.u» und 84b Nachm. ltrieicht «mg.

Bon um 8.K2 Mor. Erreich! Pi»mou«h um S.U»,
«L?, 9.5« und 12.3» «orm itireicht
ton »on Noridumderlaud um ?42 Vtor. I >2 -

»b, t.bU und 8.4 b Nachm. Von «inafton um
I I.Uli Nor. «on t»,m°»ld um 7.bb M«,.i
Z.ZO ««» b.3b Nachm.

»»>,ata««-Sage.

«»»««-»erläß, S-ranlon um > 4». 3.(1»,
b.bv, und t».»b Mor., 3.33 und 3.4»Nachm.

Nördlich -Beriäßl Seianton um t.tb nnd
«.t» «oe., t.bb. b.48 nnd 11.3 b Nachm.

Sl»,»«tl>r, Didlfi»-Verlaßt »rraulon
»» »«.«» «,r. un» b.b» Nachm.

Wo kauft man die besten

ju iiiedrigst ll Preiset,?

Gebr. Buwen,
342 e. «Ai« «vk., «r»e tjuzerae St.,

ist der Platz solche zu haben.

M. Aetdler s
Deutsche Vüetere«

»Iv Sranlliu «»«uu«.

N. A. Ammerman,
»»» Stecht«-

Handel«»Behörde Gebäude,

Peter Hicgler.
I»S?S 7 Franklin Av«., «S'ranton, Pa

Rudolph Steffen.
Deutscher Metzger.

Lorch Straße. Ecke «»am«
A»e>«e, Srraxt«».

fische» gleisch stet«

Gha». D. Me«ffer,
S!iS Lackawanna Avewie k!ib

Küte^i.^ap^
Wirttzschaf««»Ueb«r»,h»e.

Der Unlei,«tcho«,e zeig, de» dnltschen Pud»,
tum «on »ah und fern ergedenft an. daß er die
Wirlhschaft de« Henn George »edr inSible,

bat jedermann aied die

deften«. Henri l",a"l> f?<
Da» neue?

Ulnmning Hotel
und Restaurant,

Nto. IKI Wyoming Avenue.

Halznagel ch Sinback, Eigenthümer.

George Jane»

Gastwirthschaft
I»s» Jacks»»

Sin ladende« B>er, »oeiügtiche Liquor, und
> «e,d,n »eine «und,» deft-ndi«

Dt« Abtet Maria Laach.
Gelegentlich der unlängst erfolgten

Immatrikulation seine« ältesten Soh-
nes, deS Kronprinzen, an der Bonner
Universität, besuchte der deutsche Kai-
ser mit dem Kronprinzen die am Laa-

Benediktiner-Abtei Maria Laach, die
sonst ihre Räume seit einiger Zeit Be-
suchern zu verschließen pflegt.

Diese Abtei ist eine ganze Welt für

hohen Wissenschaften finden die hand-
werksmäßigen Betrieb« des bürger-
lichen Lebens, ebenso Ackerbau, Vieh-
zucht, Fischzucht und Gärtnerei hier die
gleiche sorgfältige Pflege. Der Grund-
satz, Alles, was zum Leben in der

Klausur nöthig ist, auch innerhalb der
Klausur und nur von Mitgliedern und
Bediensteten des Ordens, die zur Klau-
sur gehören, herstellen zu lassen, wird
in bewundernswertherWeise streng und

Auf der Fahrt zur Abtei fallen schon
die sorgsam gepflegten Obstbaumgär-
ten und die mit kräftigem reinem Gras
bewachsenen Wiesen rings um den Laa-
cher See auf. Hier walten Kloster-

Knechte als Obstbaumzüch-

sich die Becker fllr Getreide-, KciNoffel-
und Futterbau an. Dieser Theil*der
Landwirthschaft wird in großem und
ganz modernem Stil betrieben. Wir

ten ein stattliches Hühnervolk. In

Stalle stehen 16 schwere, glattgestrie-
gelte, gut gefütterte Pferde. Eine
Mustcranstalt ist die Schweizerei. Hier
stehen an 70 schwarz- und weißgefleckte

Die Stallungen fllr diese

Wasser.
Thätigkeiten und Berufen ist die Fisch-

öle! die Gerechtsame der Fischerei be-

Brüder einen Hecht von 18 Pfund Ge-

richtet/ Sind di/Brüten

Laacher See gibt es auch gewiegte Bo-
taniker, die selbst auf diesem Eifelpla-
ieau der Mutter Erde selten reizende
Kinder der Pflanzenwelt entlocken. Bei
Dreschmaschinen und anderen maschi-
schastlichen Betriebes ist die mensch-
liche Kraft durch Motore erseht. Diese

zeitig die elektrisch« Kraft zur Beleuch-
tung der ganzen Abtei.

Art, Keller, Wäschzimmer" Alles ist

währt« Männer der Wissenschaft und
Kunst, und diese sind auch die Gründer
und Förderer des Handwerks und des

Tüchtiges leisten. Aber auch das Kunst-
handwert hat hier eine Stätte. Im
Kloster finden sich eichene Thüren mit
kunstsinnig entworfenen^ und meister-

Kirche, feien es die Pfetter Wände,
die Mosaikarbeiteri der Apsiden (Ni-
schen) oder die Marmorwerke de«
ChorS. DaS Refektorium hat an Stelle
der alten glatten Decke ein stilvolles
Gewölbe erhalten, der Kapitelsaat mit

morgeplätte ist einer der schönsten aller
Benediktiner-Abteien geworden, die
neue Abtskapelle ist aus Marmor, Ce-

sonnige Italien durchquert und seine
Kunstdenkmäler geschaut. Alle bilden-
den Künste sind bei ihnen zu Hause, in
der Laacher Abtei fehlt aber eine, die
Malerei, und daS hat der Laacher See
mit seiner sarbensressenden Luft ge-
than. Diese Seelust zerstört alle Far»Venwerke, deshalb ist jetztauch die Abtet
dazu übergegangen, an Stelle der Far-ben Mosaik oder Thonplatten zu ver-
wenden, wo sonst Farbengebilde ange-

Die Bibliothek des Klosters, die vor
yeun Zahren au» nicht» entstand, zählt

schen Werken finden wir hier noch solch«
über Jurii-prudenz, Philosophie und
Naturwissenschaften, und unter den
Patre« finden sich Gelehrte aller Art.

Au« dem Gesagten dürfte die grohe
Vorliebe Wilhelm« de» Zweiten für die
Abtei, der er schon in 1887 einen Be-
such abstattete, zu erklären sein.

Dt» «Ni» t» Jap«».
Auf der japanischen Insel Jeso sind

vor Kurzein, laut einer Meldung aus
Tokio, 21 Schulen mit vierjährigem
Kurs»« fllr Aino eröffnet worden.

Die Aino?Ainu, wie sie sich selbst
nennen?zu deren geistiger Hebung die
japanische Regierung diese Einrichtung
getroffen hat, sind ein von den Japa-

breitfchulterig. Auffallend ist ihr star-
ker Haar- und Bartwuchs; ihre Ge-
sichtszüge sind derb, ihre Augen gerade-

Bei den Aino, deren Zahl im Abneh-
LV.tXXZ beträgt, sind die Frauen nicht
das schöne Geschieh sie haben käst alle

sellt sich ein feierlich-gemessenes Beneh-

von kindlicher Äutmiithigkeit. Weni-
ger erfreulich ist seine Unreinlichkett;

sich nie wasche« oder baden. Ueber-
haupt entspricht da« sonstige Verholten
in keiner Weise ihrem würdigen Aus-
sehen. In geistiger Beziehung sind sie
auf einer sehr tiefen Kulturstufe stehen

Von Alters her haben die Aino von

ab. Ihre Faulheit und Trunksucht,

der Ainl," Man sieht da in der Erde

rüst tragen, das ebenfalls mit Röhricht
bekleidet ist. In dieser Hütte befinden

Thür und eine sehr kleine, durch einen
Rohrladen verschließbare Fensteröff-
nung. Der Fußboden besteht meist

al« Schlafstellen dienen. Neben der
Hütte befindet sich in der Regel ein

baut ist.

fache Naturanbetung. Sonne, Mond,
Winde. Ozean, Bär u. s. w. sind alle
?Kami/ daS heißt sie genießen gött-
liche Verehrung. Der Bär spielt über-
haupt im Leben der Aino «ine große
Rolle. Wenn ein junger Bär aufgr-

und läßt ihn von einer stillenden Aino-
frau wie ein Kind mit Milch aufziehen;
später erhält er Fische zur Nahrung.
Sobald er Heranaewachsen ist, veran-
staltet man ein Fest, und der Bär wird,
aller göttlichen Verehrung zum Trotz,
geiödtet und unier dielen Ceremonien
verzehrt. Die Schädel der Bären pfle-
gen die Aino auf Pfählen in der Nähe

Schließlich sei erwähnt, daß die
Ainosprache einfach und harmonisch ist.
Schriftlichen sind unbekannt, und die
Erzählungen und Lieder pflanzen sich
durch mündliche Ueberlieferung fort.

Für den Transport nach
den Ver. Staaten läßt die Ver.
DampfschifffahrtSgefellschoft von Ko-
penhagen, Dänemark, sechs neue
Dampfer von je 12.000 Tonnen er-
bauen. Gleichzeitig ist in Anbetracht
der Zunahme der amerikanischen Aus-
fuhr beschlossen worden, eine regel-
mäßige Dampferlinie nach Boston zu
eröffnen mid die Zahl der Dampfer auf
der New Uorker und New OrleanS-
Route zu vermehren.

Unter den Verbrecht« neh-

Berurtheilte« de» letzten JahreS waren
Trinker, und unter 6300 den Straf-
fand« sich 11tX> Polen.

Ott und Lidle,
U»i,i «>s» «e»,er- »»> »rorerte - t!»»e»,

vermischte« Ziloo».
Im Alter von achtzig Jahren starb

in Morri«lown, N. I, Gen«ral Fitzjohn
Port».

ln McLean Sanitarium in Maine
>ft der frühere Songreßabgeordnete und
Journalist Sharle« Boutelle im Alter
von «S Jahren gestorben.

Der bi«h«rige Rektor der amerika-
nischen Hochschule in Rom, O'Donnell,
wurde von dem Sardinal Satolli zum
Bischof von Portland, Me., geweiht.

Fünf Sadetten in West Point,
welche sich an Demonstrationen gegen
ihre Borgesetzten betheiligl hatten, wur-
den relegirt und f«ch» ander« wurden su«-
pendirt.

In D«nv«r, Kol., ging die Fabrik
der Ealon-Rilchtll Eompany in Flam-
men auf. Der Schaden beläuft sich aus
tzlSö.tXX). Mehrere Feuerwehrleute er-
litten bei einer Explosion leichte Verletz-ungen.

Ein Sicklein, da« tB(XX> blanke

die Bank in Great Bend, Kan., adressirt

daß ein Postbeamter da« Seid stahl.
Ein« Anzahl Deutscher Newark« be-

absichtigt, einen Zweig de« Deutsch-Am«-

Fünsundfünfzig d«r größten zu dem
Duluth, Minn., Hasen gehörigen Schiffe
wurden formell der United Steel

angegebene Prei« betrug einen Dollar
pro Schiff.

Etwa lIXXI Mann, die an dem Bau
der neuin New Jork Tunnelbahn betheil»
igt waren, stellten Donner»lag ihr« Arbeit
ein und di« übrig«» 3000 an demselben
Werk beschäftigt gewesenen Arbeiter streik-
ten Freitag. Die Streike« verlangen «ine
Lohnerhöhung.

Ein« Explosion z«rstört« da» Ge-
bäude d«r Eambridgiport National-Bank,
Sambridge, Maff. Der Saurer Roo»

glaubt, daß die Explosion durch ein Uhr-
werk zum Platzen gebrachte Bombe ver-
anlaßt worden sei.

Dr. Thoma» F. Rumbold, welcher
durch seine medicinischen Schriften und

St. Low» Mo. gestorben.

deutschen Marine-Verwallung und Pro-
feffor Ernst von Hall« sind in New Jork
angekommen, um für Maschinen^Jn-

?i In Riester, U., wurde der

Ichleist. Der Vater de» Kinde» erlitt bei
dem Verfuqe, diese» zu retten, schwere
Verletzungen. Der Motorsührer, John

war, haben die Arbeit wieder aufgenom-
men. Die städtischen Behörden haben
sür den temporären Dienst ein« Schiffs-
brücke leg«» lass«».

E» unterliegt einem Bericht de»

schen Hartloten di« britisch«» Hartkoh-
len al» Br«nnmat«rial sür Dampfschiffe
bald vom Still«« Ocean verdrängt haben
werden, denn si« sind «btnsogut wi« di«
britisch«» Kohl«» und sind dab«i SSi
Proc«nt billig«».

Zig«u»tt sind von d«r New Kork Ein-
wanderung»b«hörde nach Europa zurück-
geschickt worden. Die Leute halten zwar
mehr al» tzStXXI bei sich und konnten da-

her nicht al« ?Arme" tlaffifizirtwerden,
aber di« Einwanderung« - Agenten be-
haupten, gesunden zu haben, daß die
Leute zu schmutzig waren.

ter dem Verdachte, beim Tode de« katho»
tischen Pfarrers Phillip« von Hazlelon,
Pa , betheiligt gewesen zu sein, verhastet
wurde, wurde dem Soroner vorgeführt,
der sei» Verhör auf de» 31. Mai ansetzte.
InErmangelung der aus »50«) herabge»

setzten Bürgschaft wurde Stanley dann
in die Tomb» zurückgeführt.

Giovanni Buttacavall», d«r kürz-
lich dabei abgefaßt wurde, al« er in Ha-
sting» seiner Nicht« half, d«r«n Säugling
l«b«ndig zu b«grab«n. würd« »u 9 J,hr«n
»nd lv Monatrn Zuchthau»straf« v«rur-
thiilt. Sein« Nicht« wurde freigespro-
che», da si« ga»z unt«, d«m Einfluß ihr«»
Onl«l» gestand«« hab«» soll, d«r auch d«r
Vat«r ihr«» Kinde» war.

Zu Svantvill«, Ind., «rschoß d«r
»7-jährig« Ederen Sonway seinen Nach-
dar E. W. Garrison und deffen Gattin,
verwundete den Polizisten Walli» tidtlich

brechen würd« >«rad« zu d«r Z«it b«gan-
g«n, al» die Glocken zumBesuche der Kir»
chen einluden. Die beiden Familien
waren schon s«it «tlich«n Monaten nicht
auf gutim Fu?, da di« beiden Nachbar-
frauen Sfl«r» Wortwechsel hatten.

in d«r Nähe der Mlll Bay. Die
?Grant" ist ein alter Klapperkasten und
die Behörden hoffen,'daß sie aus der
Sandbank, aus der jetzt festsitzt,^in
Kutchin«?» Namen, an Bord'' E» ge»
lang dem Herrn Kulchin sich in Sicher-
heit zu bringen.

IM'A»»»ncirt,« ?Wochenblatt."

«?«lau».
Der nahmhafte Schriftsteller Au-

sust Zapp ist zu Obermais, Tirol, gistor.
b«n.

Da« Dorf Aurenza ist von ein La-
wine zerstört worden. ES sinp bereit«
IS Leichen geborgen.

Aestorben ist in London Admiral
Connerell, der von 189!» S 9 die eng.
lisch« Flotte befehligte.

Au« O»nabrllck wird der Tod des
verdiinlen langjährigen Oberbllrgermei-
ster« Westerkamp gemeldet.

Der jüngste Censu« von Italien weist
eine Bevölkerung von 35,<45,76-i aus,
eine Zunahme um 4,000,(XX) seil ISSI.

Bei einer Explosion in einer de,

Kohlengruben de» Fürsten Pleß bei
Waldenburg büßten elf Kohlengräber ihr
Leben ein.

E» wird in Pari» zugegeben, daß
der französische Gesandte au« Portugal
heimgekehrt ist und daß die diplomatischen
Beziehungen zwischen den beiden Ländern
abgebrochen sind.

Nach längerem Kranksein ist Fräu-
lein Eva Bossa, eine Tochter de« ehema»
ligen preußischen Kultu»minister» Juliu«
Robert Bosse, im Aller von dreißig lah.
Ren gestorben.

Laut eben veröffentlicht»! statistischer
Angaben de« internationalen Zucker-Ver-
dande« beträgt Deutschland« Rüben,u-
ckerland diese« Jzhr 1,1K5,170 Morgen,
oder SS.S 47 mehr al« letzte« Jahr.

König selbst soll in Leben«gefahr gewesen

Die Regierung«, Schiff«bauhöfe in
Wilhelm«haven werden, nach einer Mit.

so daß der Bau von Kriegtschiffen von
12,000 Tonnen ermöglicht wird. Die
Arbeiten werden ein Jahr in Anspruch

Laut Meldungen au« Söul, hat
die Regierung Korea « <SO Acre« Land
an Japan verpachtet, welche« in Mesan-

bekommen.
Der Earl von Sadogan, der Lord»

Leulnant von Irland, erzählte in einem
Vortrag vor dem Dubliner Advokaten-
Berein, daß König Edward ganz speziell
aus da« Wohlergehen der Jiländer be»
dacht sei. Speciell willer für die indu-
strielle Entwickelung Irland« sorgen.

? Der britische Dampfer ?Para",

geknüpft haben, um der Revolution ein

Die ?Berliner Volkizeitung" ver,
breitet sich de« Längeren über die Thal-
sache, daß der Glauben«kur»Echwindel

Anhänger gesunden.

Die Slreiker in den Obuchoff Eisen»
werken in AlexandrowSky, Rußland,
griffen, 3SVO Mann stark, die Polizei mit
einem Steinhagel an. Zwöls Polizisten

Jitterbock (pr. Regierungtbe»

richtet hatte.
Der jüngste offizielle Erntebericht

schildert die Aussichten al» sehr schlecht.

fielen de«

Au« Mexico wird gemeldet: Die
Aufhebung de« Kloster« der Karmeli»
terinneiNn dieser für den An»

stören in Berlin wurde aus Veranlassung
de« Kaiser« seine« Amte« enlhoben. Der
Kaiser besuchte jüngst die Kirche und hörte
eine Dreiviertelstunde lange Predigt die-
se« Pastor« an. Dann schickte er «inen
Adjutanten an d«n Pastor und li«ß ihm

lelstunde s«i genug. Am nächsten Sonn-
tag war die Predig» de« Pastor« aber auch
nicht kürzer; daraufhin gab de, Kaiser
Weisung, den Pastor in eine andere Thä-
tigkeit«» Sphäre zu verf«tz«n.

Di« Berliner Philharmoniker f«i«rn
u»l«r ihr«m Dirigenten Arthur Rikifch
großartige Triumphe in Frankreich. So»

Lyon haben die Soncerte echt« Begeistert
ung wachgerufen. Und trotzdem, mit
Rücksicht auf ke Zarenseier in Metz, die

Blättern augenblicklich wieder s«hr über»
wiegt, v«r»ffi»llich«n di«s«lben doch höchst
sympathisch gehalten« Artikel, in w«lch«n
d«n Philharmonikern der Tribut wärmster
Anerkennung und Bewunderung gezollt
wird.

Mut!^^
Hamburger

Trapsen

Nnleys^

Spitzen
und

Stilkereien.
Spitzen.

Die Besetzung ?par excellence" für
künstlerische Kleider Beschmückung. Gar-

schließend
Arabische,

Persische.
Point d'Aleneon,
BalencienneS,
Point Benedig.
Renaissance,

Torchon und andere.

Stickereien.
Wir zeigen da» grSßle Afforte««nt.

Vollständig« Lini« von Sambrie und
Nainsook, von dem zarten schmal«»
Rand« bi» zu der größten Vollkommen-
heit d«r Deffin« in breite« Flouncing»
und All-Over». Irische Point Sticker«,
in all d«n neuest«« Mustern. Sehr
»»«gewählt und prachtvoll.

SRV und SIS

Lackawanna Avenue,
gegenüber de, ?Wochendlati" vf?.

Veutsche Apotheke,
C. Lorenz,

51.4 Lackawanna Ave. und Eck« Wash-
ington Ave. und Mario» Stra?.

N. Tonrab ßt Goh«,

Verßchernngs'Agenten,

Germania
Lete»«»ersicher»,>« -»eselschast

»«» «»» U»rk,
U»s»Il! «idilit, und «asa-II», « i>
AeuerSerstcherung: Preußische
Rational. Stettin. Deutichland ! «orthwitternRational. Rilwaukee. vi«., Delaware. Pht-
ladelphia. Pa.i «erchaich», «e»»rk, R. ?!
»quitadle F. t«. Br°o>d»»<e, «. z.. Unit,»
»iremen'«, »hil°d-l?hia,V».

komsvtohmann's
«oteT.

3Ü3 «a» Sprnee Straße.
)0l

«l,r«r «ad »alt« «pets«»
zu jeder rage«»»«. »I« Delikateßea der S,h-
«»zeit, »ine reichhaltige »«««atzt der d,p?

John «rwbrust.

Deutscher Metzger,
Ro. SIS Pen» »»««««,

wird stch beßreden. durch a»«ge,ttch»ele«»,?
jeder stet« setsch»« »,d defte« Fleisch
d>», «ch'«"/>nV>'«''»t'»'»/»il.'°'''
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